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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSC München-Maxvorstadt V : TSV Neuried IX 
Freitag, 28.10.2022, 19:15 Uhr

8:3-Erfolg für den TSV Neuried IX beim TSC München-
Maxvorstadt V

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TSV Neuried IX
im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
beim TSC München-Maxvorstadt V endgültig fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lichtenwalter / Numberger überzeugten im Doppel gegen Punsch / Zeng,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Zenglein / Puksec war für Tenz
/ Herzog letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte nachfolgend Andreas Tenz das Match gegen Martin Punsch und gewann in vier Sätzen. In
toller Verfassung präsentierte sich Jutta Lichtenwalter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Manfred Zenglein. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Hans Günter Numberger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Le
Zeng. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Puksec wurden daraufhin Matthias Herzog
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSC
München-Maxvorstadt V und des TSV Neuried IX in die Box. Zwei Sätze lang fand daraufhin
Andreas Tenz gegen Manfred Zenglein das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Martin Punsch zeigte Jutta Lichtenwalter dagegen ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hans Günter Numberger bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Daniel Puksec. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 3:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Herzog bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Le Zeng. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manfred
Zenglein wurden Hans Günter Numberger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der 8:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSC München-Maxvorstadt V am 11.11.2022 gegen den MTV
München von 1879 II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den FC Hertha München II mitnehmen.

 Statistik:
 TSC München-Maxvorstadt V

Doppel: Lichtenwalter / Numberger 1:0, Tenz / Herzog 0:1 
Einzel: A. Tenz 1:1, J. Lichtenwalter 1:1, H. Numberger 0:3, M. Herzog 0:2 

 TSV Neuried IX
Doppel: Punsch / Zeng 0:1, Zenglein / Puksec 1:0 
Einzel: M. Zenglein 3:0, M. Punsch 0:2, D. Puksec 2:0, L. Zeng 2:0


